
Deutsche Einzelmeisterschaften Ü30: 1. Platz für David 
Dussault und Heike Gewehr – Daniela Schürer wird 
Vizemeisterin

Am Samstag den 17.4.2010 kämpften in Heilbronn 380 Athleten bei den Deutschen 
Meisterschaften Ü30 um die Medaillen in den verschiedenen Altersklassen. 
Vom TSV Neutraubling traten drei Sportler bei diesen Wettkampf an, die mit knapp 
über 30 Jahren zu den Jüngsten Teilnehmern gehörten.

Bei den Männer ging David Dussault in der Gewichtsklasse – 66 kg und der 
Altersklasse M1 (30 – 34 Jahre) an den Start. Seine erste Begegnung konnte er 
nach wenigen Sekunden mit einen Ippon (Siegpunkt) für eine gelungene 
Hüfttechnik für sich entscheiden. Der nächste Gegner aus Brandenburg machte es 
David deutlich schwerer, so dass er den Sieg nach Ablauf der Kampfzeit und einen 
0 : 0 Punktestand erst durch einen Kampfrichterentscheid zugesprochen bekam. Im 
Finale traf der Neutraublinger Judoka auf Daniel Nelles aus Nordrhein-Westfalen. 
Nach spannenden 3 Minuten und sehr guten Wurfansätzen konnte David Dussault  
die Kampfrichter überzeugen und holte sich den Deutschen Meister Titel.

Bei den Damen betrat Daniela Schürer – 63 kg in der Alterklasse F1 (30 – 34 Jahre) 
die Matte. Gleich im ersten Kampf mußte sie gegen die starke württembergische 
Kämpferin und spätere Turniersiegerin Nora Baur antreten. Diese wußte Danielas 
Angriffe geschickt zu kontern und entschied die Begegnung für sich. Ihren nächsten 
beiden Gegnerinnen war Daniela deutlich überlegen und konnte mit vielen guten 
Techniken punkten. Dafür wurde sie mit dem 2. Platz als deutsche Vizemeisterin 
belohnt.

Ebenfalls in der Altersklasse F1 trat Heike Gewehr – 48 kg an. Für sie war es bereits 
die 7. Teilnahme an deutschen Meisterschaften, aber erstmals in der Ü30. Leider 
waren die Teilnehmerzahlen aufgrund der terminlichen Überschneidung mit den 
Bundesliga-Begegnungen vor allem bei den Leichtgewichten sehr gering. Mit nur 
einem Kampf, den sie frühzeitig mit Festhalter gewinnen konnte, belegt Heike den 
1. Platz. 

Diese Veranstaltung zeigte, dass Judo nicht nur Kindern und Jugendlichen Spaß 
macht, sondern vor allem auch im Alter fit hält. So zeigten selbst die Senioren mit 
über 65 Jahren bewundernswertes Judo, das vielen jungen Kämpfern ein Vorbild 
sein sollte. 


